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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC 1929 Mertingen III : TSV 1896 Rain/Lech III 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1896 Rain/Lech III in der 
Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1896
Rain/Lech III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim FC 1929 Mertingen III umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Reisner, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Kilic / Surek über die 1:3-Niederlage gegen Wittke / Lang hinweggetröstet
werden mussten. Fünf Sätze lang beharkten sich Niebler / Brechenmacher und Reisner / Sturm,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Spingler / Eser beim 0:3 gegen Bleimayr / Wittmeier. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hakan Kilic, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Sturm verlor. Chancenlos war wenig später Moritz Spingler gegen Martin
Reisner nicht, aber mehr als ein 3:11, 4:11, 11:7, 7:11 war nicht zu holen. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. 11:4, 4:11, 12:10, 9:11, 11:7 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Kurt Niebler und Walter Lang die Schläger kreuzten.
Keinen Zähler beisteuern konnte Jürgen Brechenmacher im Spiel gegen Dieter Wittke, das 0:3
verloren ging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der
Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuel Surek bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Jonas Wittmeier. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Bleimayr war für
Tobias Eser letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Beim 3:11, 8:11, 7:11 gegen Martin Reisner
fand Hakan Kilic von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FC 1929 Mertingen III am 02.12.2022 gegen den SC
Wallerstein um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SC Wallerstein
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen III

Doppel: Kilic / Surek 0:1, Niebler / Brechenmacher 0:1, Spingler / Eser 0:1 
Einzel: H. Kilic 0:2, M. Spingler 0:1, K. Niebler 1:0, J. Brechenmacher 0:1, M. Surek 0:1, T. Eser 0:1 
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 TSV 1896 Rain/Lech III
Doppel: Reisner / Sturm 1:0, Wittke / Lang 1:0, Bleimayr / Wittmeier 1:0 
Einzel: M. Reisner 2:0, S. Sturm 1:0, D. Wittke 1:0, W. Lang 0:1, M. Bleimayr 1:0, J. Wittmeier 1:0


